
 Prof. Dr. Michael Grömling

Perspektiven der deutschen Wirtschaft 
– Wo stehen wir im Herbst 2025?
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 Preis-, saison- und arbeitstäglich bereinigte Werte; Index 4. Quartal 2019 = 100
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Massive Investitionsausfälle in Deutschland

 Quellen: Statistisches Bundesamt; Institut der deutschen Wirtschaft
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 Quelle: GfK; Institut der deutschen Wirtschaft
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Preisauftrieb in Deutschland gestoppt

Quelle: Deutsche Bundesbank; Institut der deutschen Wirtschaft
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 Nominale Rohstoffpreise (Jahreswerte) und Durchschnitt 2000 bis 2019, Index 2019 = 100; 
 2025: Januar bis August

Globale Rohstoffpreise

 Quelle: Weltbank; Institut der deutschen Wirtschaft
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BeschäftigungserwartungenArbeitsvolumen; 4. Quartal 2019 =100

 Gesamtwirtschaftliches Arbeitsvolumen der Erwerbstätigen und Saldo zwischen positiven und negativen 
Beschäftigungserwartungen in Prozentpunkten

Stabiler Arbeitsmarkt und schlechte Beschäftigungserwartungen

 Quellen: Statistisches Bundesamt; Konjunkturumfragen des Instituts der deutschen Wirtschaft
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 1. Welche Auswirkungen hat die Politik der USA auf die Weltwirtschaft und die deutsche Wirtschaft? 
Was sind die konjunkturellen (temporäre) und was sind die strukturellen (permanente) Effekte?

 2. Was bewirken die Investitionsprogramme/Staatsausgaben in konjunktureller Perspektive?                       
Wie wirken sie verwendungsseitig und entstehungsseitig? 

 3. Welche wirtschaftlich relevanten Weichenstellungen nimmt die neue Bundesregierung vor?                               
Hat dies Auswirkungen in der kurzen Sicht?

Zentrale Konjunkturfragen im Herbst 2025
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Geopolitische Neuordnung

Transformation & Klimawandel

Standortqualität & Innovationen

Weltwirtschaft & Geopolitik 

Multiple Verunsicherungen

Investitionen & Konsum im Inland

Verlust an Wettbewerbsfähigkeit

Permanente StrukturschocksAkute Konjunkturschocks

Konjunkturelle und strukturelle Anpassungslasten
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World
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Jahresdurchschnittliche Veränderung in Prozent 1)Jahresdurchschnittliche Veränderung                                          
des realen Bruttoinlandsprodukts in Prozent

Schwache Weltwirtschaft und Entkopplung deutscher Exporte

 2010er Jahre ohne 2020 und 2020er Jahre mit 2020. Die Krise im Jahr 2020 und die darauffolgende Erholung im Jahr 2021 werden (analog zu den Jahren 2009 und 2010) einem Zeitraum zugeordnet.
 1) Globale preisbereinigte Importe von Waren und Dienstleistungen und preisbereinigte Exporte von Waren und Dienstleistungen von Deutschland.
 Quelle: IMF; Institut der deutschen Wirtschaft
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 Tatsächlicher Verlauf des preisbereinigten BIP und IW-Prognose für 2025 (Index: Jahr 2020 = 100) und 
Wachstumspfad mit Durchschnittswachstum im Zeitraum 1991 bis 2019 und Fortschreibung bis 2030

Entwicklungs- und Wohlstandslücke in Deutschland

 Quellen: Statistisches Bundesamt; Institut der deutschen Wirtschaft
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 Jahresdurchschnittliche Beiträge der Kapitalstockbildung 
 zum Wachstum des realen BIP in Deutschland Prozentpunkten

Kaum Kapitalimpulse zum Wirtschaftswachstum 

 Bis 1991: Westdeutschland; ab 1991 Deutschland
 Quellen: Statistisches Bundesamt; Institut der deutschen Wirtschaft
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 Investitionsbedarf über 10 Jahre 
 in Milliarden Euro 
 (preisbereinigte Werte) 

Öffentliche Investitionsbedarfe in Deutschland
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 Quellen: Bundesfinanzministerium; Institut der deutschen Wirtschaft
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 Quellen: Economic Policy Uncertainty; Institut der deutschen Wirtschaft
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 Quelle: IW-Konjunkturumfrage Frühjahr 2025
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